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Abstract: 

Im Kontext von Digitalisierung und der damit verbundenen Umwälzungen besteht die Notwendigkeit, 
berufsbezogene Medienkompetenzen über Industrie 4.0 hinaus in weiteren Branchen zu verankern. 
Ansätze hierzu, die über eine qualifikationsorientierte Sichtweise (vgl. Krämer, Jordanski & Goertz, 
2017) hinausweisen, werden aktuell im BMBF-Programm zur Stärkung der digitalen 
Medienkompetenz für eine zukunftsorientierte Medienbildung in der beruflichen Qualifizierung 
(MedienB_2) gefördert. 

In diesem Beitrag wird die Methodik des Verbundprojekts #ko-vernetzt (FKZ: 01PZ16002, 
Förderzeitraum 04/17-03/20) diskutiert. Im Mittelpunkt steht dabei das Konzept des Multi-
Stakeholder-Dialogs (MSD; Seufert, 2013). Im MSD werden unter Einbezug der relevanten 
Stakeholdergruppen medienbezogene Entwicklungsprozesse dialogisch begleitet. Im Kontext von 
Berufsbildung 4.0 kann auf diese Weise ein struktureller und organisatorischer Beitrag zu einer 
„digitalen Organisationsentwicklung“ realisiert werden. Prototypisch umgesetzt wird die Methodik bei 
einem netzwerkartig organisierten Träger der beruflichen Bildung (Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH). 

#ko-vernetzt nimmt in den Blick, dass die Digitalisierung einerseits Anforderungen an Organisationen 
der beruflichen Bildung stellt, zielgruppengerechte Angebote zur Förderung von Medienkompetenz 
und -bildung mit Berufsbezug zu realisieren. Andererseits müssen sich Bildungseinrichtungen aus 
organisationaler Perspektive auch zunehmend selbst der Digitalisierung stellen. Die beteiligten 
Akteur*innen stehen somit in zweifacher Weise vor der Herausforderung, sich mit 
Medienkompetenzen in beruflichen Kontexten auseinanderzusetzen und digitale Medien sowohl in 
den eigenen Arbeitsprozessen als auch in Hinblick auf Bildungsprozesse zu reflektieren.  

In einem partizipativen und entwicklungsorientierten Vorgehen greift #ko-vernetzt mediale 
Alltagserfahrungen der beteiligten Akteur*innen auf und fokussiert einen 
Organisationsentwicklungsprozess, der digitale Medien und zugehörige Infrastrukturen in die Abläufe 
und die Angebote des Bildungsnetzwerks verankert und kritisch reflektiert. Zu diesem Zweck werden 
handlungsorientierte Qualifizierungsangebote durch einen MSD flankiert, in dem – analog zum 
Prinzip „Runder Tisch“ – der Organisationsentwicklungsprozess dialogisch begleitet wird. Der MSD 
zielt darauf ab, mit Vertreter*innen der Stakeholdergruppen der Organisation individuelle und 
organisationale Fragen des digitalen Wandels zu identifizieren und zu klären, (berufliche) 
Bildungsprozesse anzustoßen und Ergebnisse zu reflektieren. 

Im Kern des Beitrags steht die Forschungsfrage, wie partizipative und dialogorientierte Methoden 
individuelle Kompetenz- und betriebliche Organisationsentwicklungsprozesse in der beruflichen 
Bildung im Kontext von Digitalisierung unterstützen und somit zur Ausbildung einer modernen 
reflexiven Beruflichkeit (Meyer & Haunschild, 2017) beitragen können. Der Beitrag stellt erste 
Zwischenergebnisse des Verbundprojekts vor, die sich aus dem methodischen Vorgehen,  
Konzeptualisierungen von berufsbezogener Medienkompetenz und ersten (empirischen) Ergebnissen 
zusammensetzen.  
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